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La Traviata (Violetta ) . 59

In ſeinen Armen. )

Ach! Du , mein Alfred ,
Lieb' mich aus ganzer Seele !

Ach! liebe mich, wie ich dich liebe ,
Dich liebe in Ewigkeit !

(Tief empfundene , ſehr langſame Ve

gten Stelle : „Liebe, ach, Liebe, a
hiedung nach der hier nochmals

' ges Gottesherz ; “ ſie
er, ihn ſo drehend,

eing
fällt Alfred an die Bruſt , ſinkt halb an
daß er auf die rechte Seite kommt; dann ſ

die Hände auf ſeinen Schultern wendet ſie ſie
ihm ſteht und nun ſei

Alfred (tritt ergriffen einen Sch
Violetta ( wehrt ihm liebend⸗ſchn

gehaltenen Händen und entfernt ſich lang
links durch den allgemeinen Eingang ; geſprochen) . Alfred ! — Lebe⸗

wohl !

n innig liebend an;
ſo daß ſie hinter

f
ten Antlitzes mit vor⸗

ärts ſchauend, nach

Dreizehnter Auftritt .

Alfred allein.

Nr . 10. Szene und Arie .

Alfred (leiſe nachrufend ) . Lebewohl ! —

Mir allein ſchlägt dies Herz
Nur in treuer Liebe ! —

( Er ſieht nach der Uhr. )

Schon ſpät iſt ' s!
Werd ' ich den Vater heute wohl noch ſehen !

Der Diener Joſeph (lritt beſtürzt von links durch den allgemeinen

Eingang ein).
Vierzehnter Auftritt .

Alfred , Joſeph zu ſeiner Linken.

Joſeph . Die Herrin iſt entflohen ;
Ein Wagen harrte ihrer
Und ſchon eilt ſie auf der Straße nach Paris hin !

Annina früher ſchon als ſie war verſchwunden !
Alfred . Ich weiß das alles !

Joſeph für ſich). Was ſagt Er da ?
Er entfernt ſich woher er kam. )
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